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Notwendigkeit einer größeren Anzahl veterinärmedizinischer Studienplätze  

 

Sehr geehrter Herr Präsident, lieber Andreas, 

 

auch dem Bundesverband der beamteten Tierärzte ist es ein großes Anliegen ausreichend 

tierärztlichen Nachwuchs für die entstehenden personellen Lücken auszubilden.  Denn der 

zunehmende Personalmangel macht sich, wie in allen Bereichen der Veterinärmedizin, auch 

im öffentlichen Dienst bemerkbar. Besonders deutlich wird dieser im Bereich der Schlachttier- 

und Fleischuntersuchung, die auf Grund der Altersstruktur der eingesetzten Tierärzt*innen und 

der stetig abnehmend Anzahl an Großtierpraktiker*innen, die die Aufgaben der Schlachttier- 

und Fleischuntersuchung in Nebentätigkeit übernommen haben, in naher Zukunft nicht mehr 

flächendeckend gewährleistet werden kann. 

Analog zum deutschen Fakultätentag und dem Dessauer Zukunftskreis unterstützen auch wir 

die Forderung nach einer Kapazitätenerhöhung in der veterinärmedizinischen Ausbildung, um 

auch in Zukunft eine ausreichende und flächendeckende tierärztliche Versorgung in allen 

Tätigkeitsbereichen und den Nachwuchs in der Veterinärverwaltung sicherstellen zu können. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

Dr. Holger Vogel 
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